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Schlüsselbegriffe im Fokus
102 Teilnehmer bei „Fotostory Lippeland“ / Angebot zur Teambildung kommt gut an
HAMM � „Zug um Zug“ trafen
am Samstag exakt 102 Teilneh-
mer – als Einzelpersonen und in
erstmals zugelassenen Teams –
am Stand von Lippeverband und
Volkshochschule vor dem Hein-
rich-von-Kleist-Forum ein, um
ihre Unterlagen für die „Foto-
story Lippeland“ abzuholen. Bis
zum Abend galt es, Schlüsselbe-
griffe wie „Zug um Zug“, Lippe-
Ufer oder „gesellige Runde“ in
einer Fotostory darzustellen.

Die „Fotostory Lippeland“
löst die „Foto-Olympiade“ frü-
herer Jahre ab und auch das
Verfahren hat sich verändert:
Galt es früher, selbst eine Ge-
schichte mit Bildern zu er-
zählen, wurde diesmal ein
Text mit fünf Schlüsselbegrif-

fen vorgegeben, zu denen je-
weils drei Motive aufgenom-
men werden mussten.

Natürlich hätten sich die
Veranstalter besseres Wetter
gewünscht – nicht nur, damit
es mehr „sonnige“ und damit
einladendere Motive gegeben
hätte, sondern auch, weil
sich dann vermutlich noch
mehr als die 102 Personen an
der Aktion beteiligt hätten.
Immerhin: Bei der „Foto-
Olympiade“ im Jahr 2011 hat-
ten nur 75 Personen mitge-
macht.

Sehr gut angenommen wur-
de die Möglichkeit, erstmals
Teams zu bilden: So waren 40
Einzelstarter unterwegs, die
Mehrheit der Teilnehmer
aber in 27 Teams. Bis zum

letztmöglichen Abgabeter-
min um 21 Uhr fanden 82
Personen den Weg zurück ins
Kleist-Forum: 31 Einzelstar-
ter und 22 Teams. Weil letzte-
re auch mehrere Bildserien
einreichen konnten, gab es
zum Schluss insgesamt 59
Beiträge.

Zwischen zwölf und 75 Jah-
ren waren die Teilnehmer alt;
41 von ihnen starteten in der
Kategorie Jugendliche. Ein
Viertel der Fotografen reisten
von auswärts an – nicht nur
aus den anderen „Fotostory“-
Städten Dorsten, Lünen und
Wesel, sondern auch aus Es-
sen und sogar aus Berlin.

Auf die Ergebnisse sind jetzt
vor allem die Juroren ge-
spannt, zu der Rüdiger Brand

(Lippeverband), Andrea Kule-
ßa (Stadtmarketing), Bernd
Lammers (VHS-Leiter), Frank
Pannicke (Sparkasse), Andre-
as Rother (WA-Fotograf), Ul-
rich Weißenberg (Kulturfach-
bereichsleiter) und Elena Vat-
heuer (Schülerin) gehören.

Sie ermitteln die Sieger, die
am Dienstag, 12. November,
im Gerd-Bucerius-Saal des
Kleist-Forums ausgezeichnet
werden. In der Kategorie Ju-
gendliche (bis 20 Jahre) win-
ken der Erstplatzierten 600,
300 und 200 Euro, in der Er-
wachsenen-Kategorie (ab 21
Jahren) sind es 1000, 600 und
300 Euro. Hinzu kommt noch
ein „Sonderpreis für kulturel-
le Bildung“ des städtischen
Kulturbüros. � san

Wegen des Regens hatten sich die Veranstalter der „Fotostory Lippeland“ unter dem Vordach des Kleist-Forums postiert; hier erhält Cris-
tian Marroquin (rechts) die Unterlagen von VHS-Leiter Bernd Lammers. � Foto: Szkudlarek

Uhr;
Da geht noch was, 15.15, 18, 20.30;
The World´s End, 15, 17.30, 20.30
Uhr;
White House Down, 17, 20 Uhr;
Planes 3D, 15.45 Uhr;
Wir sind die Millers, 18, 20.30 Uhr;
Planes, 15.15 Uhr;
Chroniken der Unterwelt – City of
Bones, 17.30, 20.15 Uhr,
Feuchtgebiete, 20.20 Uhr;
Die Schlümpfe 2, 15.45 Uhr.

Vereine
Bridge-Club: dienstags und don-
nerstags, 18.30 Uhr, Kurhaus.

Sprechstunden
Rentenberatung DRV Bund und
Knappschaft-Bahn-See: Mi. 8.30–
16 Uhr, Do. 8.30–17 Uhr, Knapp-
schaft, Sedanstr. 3, Termine Telefon
02 31 / 9 06 32 22.
Versichertenberater Karl-Heinz
Neumann/Deutsche Rentenversi-
cherung: City Galerie II. O.G. (IG
Metall, Westenwall) Termine nur
nach Vereinbarung, Ruf 4 36 88-0;
bitte die Versicherungsunterlagen
mitbringen.
Büro der Gleichstellungsbeauf-
tragten: Di. 8–12 Uhr, Mi. 14–
16.30 Uhr, Südstr. 8, Haus Vorschul-
ze, Zi. 11, Ruf 17 30 07.
Pflegeberatung: 8.30–12 Uhr, Te-
lefon 17-66 17 und 17- 67 55.

Rat und Hilfe
Kreuzbund: 19.30 Uhr, Caritas,
Brüderstraße 33, Angehörigenge-
sprächskreis suchtkranker Men-
schen, Telefon 0 23 85 / 70 60 66.
Kaktusblüte Hamm, Verein gegen
den sexuellen Missbrauch: heute,
offene Sprechstunde, Termine n.
Vereinbarung, Widumstr. 47, Tele-
fon 16 27 28.
Ambulanter Kinderhospizdienst:
Di. 9–12 Uhr, Do. 14–17 Uhr, Cal-
denhofer Weg 225, Berufsförde-
rungswerk, Sprechstunde, Kontakt-
telefon 49 53 991.
Freundeskreis ,,Ich will“ Selbst-
hilfegruppe für Alkohol- und Medi-
kamentenabhängige: 19.30 Uhr, Pe-
likanum, Kamener Straße, Treffen;
Kontakttelefon 46 68 77.
Guttempler: 19 Uhr, Altentages-
und Begegnungsstätte, ,,An der Jo-
hanneskirche 22, Gesprächsgruppe
für Suchtkranke und deren Angehö-
rige, Telefon 2 68 23 o. 1 28 63;
19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus, Braa-
mer Str. 71, Gesprächsgruppe, Tele-
fon 0 23 88 / 39 14 o. 8 54 41; Not-
telefon Sucht 0 18 03 24 07 00.
Osteoporose-Selbsthilfegruppe:
Kontakttelefon 1 20 28.
Beschwerdestelle für psychisch
Kranke: 15-16 Uhr, Sprechstunde,
Telefon 8 76 05 55, sonst AB.
ISUV Interessenverband Unter-
halt u. Familienrecht: Hilfe bei Tren-
nung u. Scheidung: Telefon 540233
u. 01 70 / 7 20 95 55 (ab 20 Uhr).
Beratungsstelle für Schwanger-
schaftskonflikte und Familienpla-
nung: Mo., Di. u. Do. 9–11 Uhr, Mi.
16–18 Uhr sowie nach Vereinba-
rung, Diakonie Ruhr Hellweg, Süd-
straße 29, Telefon 5 44 00 50, skb-
hamm@diakonie-ruhr-hellweg.de.
Alleinerziehende: Mi. 9.30–11.30
Uhr, Beratungsstelle Caritas, Mari-
enstr. 1, ,,Offener Treff“, Telefon 37
73 60.
Beratungsstelle Varia (Beratung
zu Schwangerschaft, Sexualität und
Familienplanung): Mo–Do. 8.30–
16.30 Uhr, Fr. 8.30–12.30 Uhr, Tele-
fon 87 64 60-0.

Verschiedenes
14 bis 22 Uhr, Rund um die Paulus-
kirche: Stunikenmarkt; 21 Uhr,
Feuerwerk,
17-20 Uhr, SRH Hamm im Heinrich-
von-Kleist-Forum: Beratungstage
für Existenzgründer.

Ausstellungen
Zentralbibliothek im Heinrich-
von-Kleist-Forum: Bilder von Pe-
ter Kaun („Interkulturelle Woche“) ;
„Mensa“, Martin-Luther-Str. 50:
„kunSToff“ präsentiert „Innenan-
sichten“ Malerei von Peter Rosen-
berger;
Glaselefant Maximilianpark:
„Augenblicke“ – Werke der Dort-
munder Awo-Künstlergruppe
„WerkStattArbeit“(10-18 Uhr);
Evangelisches Krankenhaus: Ver-
fremdete Natur-Fotografie von Dr.
Christa Fianda;
Galerie Kley, Werler Str. 304:
Aquarelle aus fünf Jahrzehnten von
Heinz Trökes (Mo.-Fr. 10-17 Uhr, Sa.
10-14 Uhr, So. 10.30-12.30 Uhr);
Maximilianpark: „Alltagsmen-
schen 2“ von Christel Lechner;
Volkshochschule im Heinrich-
von-Kleist-Forum: „Mein Fotomo-
tiv“ - Ergebnisse des VHS-Kurses
mit Elmar Schweer;
Landesarbeitsgericht, Marker Al-
lee: Fotos „Auf’m Pütt“ von Jürgen
Post (Mo. u. Di. 7.30-16 Uhr, Mi.-Fr.
7.30-15.30 Uhr).
Stadtarchiv, Technisches Rat-
haus, Gustav-Heinemann-Straße:
„Gewesenheit – Räume zwischen
Gestern und Vorgestern“ – Fotos
von Walter G. Breuer (Di.-Fr. 8.30-
12.30 Uhr, Mi. 14-16 Uhr und nach
Vereinbarung: Telefonnummer 17-
5850.

Notfall
Überfall: Telefon 1 10.
Feuer: Telefon 1 12.
Rettungsdienst der Feuerwehr:
Telefon 1 12 oder 1 92 22.
Krankentransport: Ruf 90 33 33.
Polizeipräsidium, Telefon 9 16–0.
Bundespolizei: Telefon 9 43 49 00.
Telefonseelsorge: rund um die
Uhr (23–7 Uhr, Krisendienst) Telefon
0 80 01 11 01 11.
Zentraler ärztlicher Notfall-
dienst (auch HNO- und Augen-
ärzte): Telefon 116-117.
Notdienstpraxis für Kinder und
Jugendliche, Am EVK, Eingang
Arndtstraße: 18–20.30 Uhr, geöff-
net.
Notfallpraxis für Erwachsene,
Am Marienhospital, Nassauerstra-
ße: 18–22 Uhr, geöffnet.
Notdienst der Hammer Zahnärz-
te: Telefon 3 05 63 93.

Apotheken
Stern-Apotheke, Sternstr. 12,
59065 Hamm, 0 23 81 / 1 23 33;
Finken-Apotheke, Weststr.120/
Ecke R.-Wagner-Str, 59227 Ahlen,
0 23 82 / 55 99
Glückauf-Apotheke, Ebert-Str. 1a,
59192 Bergkamen,
0 23 07 /8 70 85;
Spitzweg-Apotheke, Wickeder
Hellweg 108, 44319 Dortmund,
02 31 / 21 19 92
Stern-Apotheke, Am Spring 1,
59469 Ense, 0 29 38 / 21 11 .

Kino
Cineplex
R.E.D. 2, 17.30, 20.20 Uhr;
One Direction: This is us 3D, 15, 18

TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

HEUTE IN HAMM

tet. Beim Verhör über eine Geheim-
aktion aus der Vergangenheit ge-
lingt ihm die Flucht. Das Cineplex
zeigt die Action-Komödie „R.E.D. 2“
um 17.30 und 20.20 Uhr. � Foto: pr

Auf der Beerdigung seines ehemali-
ge Kollegen und Freundes Marvin
Boggs (John Malkovich) wird der
Ex-CIA-Agent Frank Moses (Bruce
Willis) von Männern des FBI verhaf-

Action-Komödie „R.E.D. 2“

Herausgeber: Dr. Dirk Ippen
Chefredakteur: Martin Krigar
Redaktionsleitungen:
Politik/Nachrichten: Simone Toure,
Wirtschaft: Thomas Grewe, Kultur:
Dr. Ralf Stiftel, Sport: Peter Schwenn-
ecker,
Korrespondenten: Robert Vornholt
(NRW-Politik), Detlef Drewes (Brüssel)
Leitende Redakteure Hamm: Detlef
Burrichter, Frank Lahme, Jan Schmitz
(CvD)
Sonderthemen: Michael Imberg
Gesamtanzeigenleiter: Axel
Berghoff
Verlagsleiter: Daniel Schöningh,
Hans Sahl
Anzeigenpreisliste Nr. 24
vom 1. Januar 2013
Erfüllungsort und Gerichtsstand für
das Mahnverfahren: Hamm.
Anzeigen und Beilagen politischen
Aussageinhaltes stellen allein die Mei-
nung
der dort erkennbaren Auftraggeber
dar.
Wöchentlich mit dem Prisma-TV-Ma-
gazin.
Vertriebsleiter: Jörg Klekamp
Abbestellungen nur schriftlich mit ei-
ner Frist von sechs Wochen zum Quar-
talsende beim Verlag. 7 % Mehrwert-
steuer im Bezugspreis enthalten.
Verlag und Druck:
Westfälischer Anzeiger
Verlagsgesellschaft mbH & Co KG
Gutenbergstraße 1
59065 Hamm
zugleich Anschrift für alle Verantwort-
lichen.
Telefon: (02381) 105-0
Lokalredaktion 105-242
Redaktion allgemein 105-242
Anzeigen 105-229
Zustellung 105-232
Fax:
Lokalredaktion 105-239
Redaktion allgemein 105-239
Anzeigen 105-212
Zustellung 105-154
E-Mail:
redaktion@wa.de
anzeigen@wa.de
vertrieb@wa.de

IMPRESSUM

Gestern auf WA.de

Meistgelesen:
1. Exhibitionist in Hamm: Mann ent-
blößt sich auf Balkon
2. Radrennstrecke in Bockum-Hövel:
Rasensorte als Problem?
3. Legionellen auch an weiteren
Schulen in Hamm gemeldet

Meistkommentiert:
1. Neue Wählergemeinschaft: Pro
Hamm statt Pro Herringen
2. Radrennstrecke in Bockum-Hövel:
Rasensorte als Problem?
3. Exhibitionist in Hamm: Mann ent-
blößt sich auf Balkon

Neueste Fotostrecken:
Weltkindertag im Maxipark
Stunikenmarkt in der Hammer City

Neueste Videos:
Stunikenmarkt-Test: Auswertung

Komödie um
Wahlkampf

HAMM � Bei knapp 56000 hat
sich die Zahl der Besucher in
der abgelaufenen Saison ein-
gependelt, teilte Waldbüh-
nen-Sprecher Bernd Kühle
auf WA-Anfrage mit. Bis zum
Beginn der Winterspielzeit
dauert es nun nicht mehr lan-
ge: Nach der Premiere am
Samstag, 2. November, ist die
Komödie „Ein unvergessli-
cher Wahlkampf“ bis zum 11.
Januar insgesamt 13 Mal zu
sehen. Die Regie hat Dominik
Lemke, ihm assistiert Marc
Micheel. Zum Inhalt: Bürger-
meister Florian Warwas sieht
entspannt als einziger Kandi-
dat seiner Wiederwahl entge-
gen. Als jedoch seine Frau
Claudia einen fremden BH in
seinem Auto findet, wird es
sehr turbulent...

Alle Wintertheater-Auffüh-
rungen beginnen um 20 Uhr,
Einlass ist ab 18.30 Uhr und
die Karten kosten zwölf Euro.
Vorrang beim Kartenverkauf
haben Mitglieder des Wald-
bühnen-Fördervereins: Jeder
Förderer kann ab sofort und
bis zum 20. September für
nur einen Termin maximal
sechs Karten reservieren (Te-
lefon 309090, werktags 9 bis
12 Uhr). Falls es Restkarten
geben sollte, kommen die ab
23. September in den Ver-
kauf.

Verzicht auf „Echo“-Gala
Christian Schmitt gibt Konzert in der Mark

HAMM � Ein frisch gebacke-
ner Preisträger des „Echo
Klassik“ bereichert das Kon-
zert, das am Sonntag, 6. Okto-
ber, um 18 Uhr aus Anlass des
100-jährigen Jubiläums des
Posaunenchors Mark in der
Marker Pankratiuskirche be-
ginnt – mehr noch: Der Orga-
nist Christian Schmitt gibt
der Einladung zu diesem Auf-
tritt den Vorzug vor der Preis-
verleihung, die am selben
Abend in Berlin stattfindet.

Schmitt tritt gemeinsam mit
dem Trompeter Prof. Matthi-
as Höfs auf; auf dem Pro-
gramm stehen das Konzert G-
Dur op. 3/3 von Antonio Vi-
valdi, die Sonate Es-Dur von
Johann Sebastian Bach sowie
Werke von Händel und Stöl-
zel. � WA

Eintrittskarten (15 Euro, ermäßigt
7 Euro) gibt es im Vorverkauf in
der Hammer Geschäftsstelle des
Westfälischen Anzeigers.

Christian Schmitt, Preisträger des „Echo Klassik“, gibt dem Konzert
in der Mark den Vorzug vor der Preisverleihung. � Foto: pr

Dialog der Interpretationsansätze
„3. Internationale Orgeltage“ blicken nach Norwegen, England und Spanien

HAMM � Musik wird oft als
eine Sprache ohne Worte be-
zeichnet, die aus den Einflüs-
sen und Prägungen von Emo-
tion, Nationalsprache, Menta-
lität und verschiedenen
Frömmigkeitsarten gebildet
ist. Das sollen die „3. Interna-
tionalen Orgeltage Hamm“
vermitteln, die vom 21. bis
29. September stattfinden
(WA berichtete).

Einen spannenden Dialog
der Interpretationsansätze,
die aus dem Bereich der lu-
therisch geprägten norwegi-
schen Staatskirche, der angli-
kanischen Kirche Großbri-
tanniens und der römisch-ka-
tholischen Kirche der iberi-
schen Halbinsel stammen,
versprechen die Veranstalter
Heiko Ittig, Kantor des Evan-
gelischen Kirchenkreises,
und Dekanatskirchenmusi-
ker Johannes Krutmann.
Denn sie haben zu den Orgel-
tagen renommierte Künst-
lern aus drei Ländern Euro-
pas eingeladen.

Zu Beginn gibt es am Sams-
tag, 21. September, einen Or-
gelinterpretationskursus mit
dem Mallorquiner Miquel

Bennàssar, der angemeldete
Organisten in Stücke der ibe-
rischen Orgeltradition ein-
führt.

Darüber hinaus wird Orgel-
musik in den vielfältigsten
Formen und Stilen, zum Bei-

spiel im Dialog von zwei Or-
geln und Orchester oder mit
Chören auf den Instrumen-
ten der Hammer Innenstadt-
kirchen dargeboten.

Im Einzelnen stehen auf
dem Programm: Ein Orgel-

konzert mit Miquel Bennas-
sar am Samstag, 21. Septem-
ber, um 19 Uhr in der Lieb-
frauenkirche; eines mit Ste-
phen Cleobury (Cambridge)
am Sonntag, 22. September,
um 16.30 Uhr in der St.-
Agnes-Kirche; die Orgelmusik
zur Marktzeit am Samstag,
28. September, um 11.15 Uhr
mit Ralph John Cupper (Nor-
wegen) in der Pauluskirche
sowie die Messe „Salve Regi-
na“ von Yves Castagnet für
Soli, Chor und zwei Orgeln
(Georg Hellebrandt, Torben
Zepke) am Sonntag, 29. Sep-
tember, um 18.30 Uhr in der
Liebfrauenkirche.

Hinzu kommen ein Gottes-
dienst mit Aufführung der
Bach-Kantate „Geist und See-
le sind verwirret“ am Sonn-
tag, 22. September, und ein
musikalischer Gottesdienst
mit Orgel und Orchester am
29. September, beide begin-
nen jeweils um 9.30 Uhr in
der Pauluskirche. � WA

Eintrittskarten (acht Euro, ermä-
ßigt fünf Euro) für die Konzerte
Bennassar und Cleobury gibt es
an den Tageskassen.

Johannes Krutmann (links) und Heiko Ittig laden ein zu den Interna-
tionalen Orgeltagen. � Foto: pr


